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Rechnung 2011 - operativer Ertragsüberschuss von 19,3 Mio. CHF 

 

Solothurn, 22. März 2012 – Erneut kann der Kanton Solothurn   einen 

guten Rechnungsabschluss präsentieren: Der operative 

Ertragsüberschuss der Rechnung 2011 beträgt CHF 19,3 Mio. Die 

Nettoinvestitionen betragen bei einem Selbstfinanzierungsgrad von 86 

% total CHF 133,6 Mio. Die finanzielle Lage des Kantons ist nach wie vor 

gesund. Das Eigenkapital erreicht CHF 571,6 Mio., das Nettovermögen 

beläuft sich auf CHF 23,8 Mio. 

 

Operativer Ertragsüberschuss von  CHF 19.3 Mio. 

Die Rechnung 2011 schliesst mit einem operativen Ertragsüberschuss von  

CHF 19,3 Mio. ab. Dies übertrifft den Voranschlag um CHF 20,6 Mio., ist aber 

CHF 60,2 Mio. schlechter als im Vorjahr. 

 

Nettoinvestitionen von CHF 133,6 Mio. 

Die Rechnung 2011 schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 133,6 Mio. ab. Das 

entspricht CHF 5,3 Mio. weniger als budgetiert, aber CHF 22,2 Mio. mehr als im 

Vorjahr. 

 

Selbstfinanzierungsgrad von 86 % 

Die Nettoinvestitionen von CHF 133,6 Mio. können nicht vollständig aus  

eigenen Mitteln finanziert werden. Der operative Selbstfinanzierungsgrad  

beträgt 86 %.  



 

 

 

Nettovermögen von CHF 23,8 Mio.  

Der Finanzierungsfehlbetrag beträgt CHF 19,0 Mio. (Vorjahr 

Finanzierungsüberschuss von CHF 57,2 Mio.) Damit sinkt das Nettover-mögen 

von CHF 42,7 Mio. per 31.12.2010 auf ein Nettovermögen von noch CHF 23,8 

Mio. oder 92 Franken pro Einwohner per Ende 2011.  

 

Für den Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung bzw. die Verbesserung 

gegenüber dem Voranschlag 2011 von CHF 20,6 Mio. waren die folgenden 

Ergebnisse auf der Ertrags- und Aufwandseite massgebend: 

 

- Höhere Bundesanteile (insbesondere direkte Bundessteuer + CHF 4,8 Mio. 

und Verrechnungssteuer + CHF 3,1 Mio.) und Steuererträge der natürlichen 

und juristischen Personen (+ CHF 4,2 Mio.) sowie gestiegenen 

Vermögenserträge (+ CHF 2,2) 

- Minderaufwendungen bei den Volksschulen (- CHF 9,3 Mio.), beim 

Zinsendienst (- CHF 4,4 Mio.) sowie bei den Ergänzungsleistungen Familien (- 

CHF 3,1 Mio. Fr.)  

- Bessere Rechnungsabschlüsse der Globalbudget-Dienststellen (erfolgswirksam 

– CHF 21,5 Mio.) 

 

Diesen Verbesserungen stehen grössere Aufwände beim Kindergarten 

(einmalige Rechnungsabgrenzung + CHF 9,6 Mio.), bei den Ergänzungs-

leistungen AHV/IV (+ CHF 6,3 Mio.), bei den Kostgeldern Straf- und Mass-

nahmenvollzug (+ CHF 4,9 Mio.), bei der individuellen Prämien-verbilligung (+ 

CHF 4,3 Mio.) sowie steigenden Abschreibungen (+ CHF 6,2 Mio.) aufgrund der 

erhöhten Investitionstätigkeit gegenüber. 

 

Der Vergleich mit dem Vorjahresabschluss fällt hingegen bedeutend schlechter 

aus. Die Verschlechterung gegenüber der Rechnung 2010 von CHF 60,2 Mio. hat 

ebenfalls Ursachen auf der Ausgaben- wie auf der Einnahmenseite.  

 



 

 

 

Auf der Ausgabenseite fallen insbesondere Mehraufwendungen beim 

Staatsbeitrag an den innerkantonalen Finanzausgleich (+ CHF 15,6 Mio.), bei 

den Ergänzungsleistungen AHV/IV (+ CHF 14,2 Mio.) sowie höhere 

Abschreibungen (+ CHF 8,5 Mio.) an. Auf der Einnahmenseite ist insbesondere 

der Steuerertrag bei den juristischen Personen (- CHF 33,5 Mio.) markant 

rückläufig. 

 

Eigenkapital von CHF 571,6 Mio.  

Der positive Rechnungsabschluss 2011 erlaubte es, das seit 2005 bestehende 

Eigenkapital erneut leicht zu verstärken. Es beträgt neu CHF 571,6 Mio. (Vorjahr 

CHF 552,3 Mio.)   

 

Ausblick 
 
Für das laufende Jahr wurde vom Kantonsrat ein Voranschlag mit einem Defizit 

von CHF 110,6 Mio. verabschiedet. Auch die Folgejahre weisen auf ein 

strukturelles Defizit hin, welches die gute finanzielle Situation des Kantons 

Solothurn gefährdet. Der Regierungsrat beabsichtigt, dieses mit einem 

Massnahmenplan für die Jahre ab 2013 mittelfristig zu beseitigen.  

 

Er wird den Massnahmenplan zusammen mit dem Integrierten Aufgaben- und 

Finanzplan (IAFP) 2013-16 in diesem Frühjahr dem Kantonsrat und der 

Öffentlichkeit vorlegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Finanzkennzahlen Rechnung 2010, Voranschlag 2011 und Rechnung 2011 

 
Erfolgsrechnung (in Mio. Fr.)              RE10              RE11

 
Ertrag (ohne a.o. Erträge)          1'901,3  1'8          1'918,2
-  Aufwand (ohne Abschreibungen und a.o. Aufwände)        - 1'732,6   - 1'765        - 1'803,6
Bruttoertragsüberschuss (Cash Flow)           168,7            114,6

-  Abschreibungen             - 89,2              - 95,4
   davon auf: Verwaltungsvermögen               39,9                48,1
                     Spezialfinanzierungen               49,3                47,3
Operatives Ergebnis          + 79,5           + 19,3

-  a.o. Aufwand / Ertrag 

Gesamtergebnis          + 79,5           + 19,3

 
Investitionsrechnung (in Mio.Fr.)             RE10              RE11

 
Ausgaben            173,6             195,2
Rückstellungen für Verpflichtungen (GB-Reserven)              - 2,2
Einnahmen            - 60,0             - 61,6
Nettoinvestitionen           111,4            133,6

 
Finanzierung (in Mio. Fr.)             RE10              RE11

 

Bruttoertragsüberschuss  
(Cash Flow ohne a.o. Aufwände / Erträge) 

            168,7              114,6

-  Nettoinvestitionen           - 111,4  -           - 133,6

Operativer Finanzierungsüberschuss          + 57,2           - 19,0

 

Operativer Selbstfinanzierungsgrad            151%                86%

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Entwicklung der kantonalen Finanzlage 2007 - 2011 
 
 

Kennzahlen 
(in Mio. Fr. bzw. %) 2007 2008 2009 2010 2011

 
Cash Flow 244,9 195,4 219,6 168,7 114,6
 
- Abschreibungen - 99,1 - 73,0 - 76,9 - 89,2 - 95,3
 
Operatives Ergebnis ER + 145,8 + 122,4 + 142,7 + 79,5 + 19,3
 
- a.o. Abschreibungen 
+ a.o. Ertrag 

- 69,1
+ 49,2

 
Gesamtergebnis + 76,7 + 122,4 + 191,9 + 79,5 + 19,3
 
Nettoinvestitionen 110,0 103,3 109,9 111,4 133,6
 
Operatives Finanzierungsergebnis + 134,9 + 92,1 + 109,6 + 57,2 - 19,0
 
Effektives Finanzierungsergebnis  + 134,9 + 92,1 + 158,8 + 57,2 - 19,0

Operat. Selbstfinanzierungsgrad 223% 189% 200% 151% 86%
 
Effektiver Selbstfinanzierungsgrad 
 

223% 189% 244% 151% 86%

Gesamtabschreibungssatz 43,0%* 21,5% 20,5% 21,6% 20,8%

Nettoverschuldung 265,5 173,3 14,6 - 42,7 - 23,8
 
Dito, in Fr. pro Einwohner 1‘050 680 60 - 170 - 90

Nettozinsaufwand total 10,4 12,0 - 4,5 - 7,6 - 11,4
 
Dito, in % der Staatssteuern 1,3% 1,6% - 0,6% - 1,0% - 1,5%

Eigenkapital 158,4 280,9 472,8 552,3 571,6

EinwohnerInnen per Ende Jahr 
 

253‘023 254‘414 255‘667 256‘888 257‘700

 
 * inkl. a.o. Abschreibungen (sonst 25,3%) 

 

 


